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PRESSEINFORMATION

Positive Zahlen aus dem Fichtelgebirge

Januar bestätigt Aufwärtstrend
Fichtelberg, im März 2010
Die aktuellen Fremdenverkehrsstatistiken zu Ankünften, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer für den Januar 2010 zeigen einen erfreulichen Aufwärtstrend im Fichtelgebirge, der die ohnehin schon positive Grundstimmung noch weiter beflügelt.. 

Bei den Ankünften verzeichnen wir ein Plus von 1,8 %, bei den Übernachtungen sogar ein Plus von 3,4 % im Vergleich zum Januar des Vorjahres. Diese Entwicklung war so nicht vorherzusehen und untermauert die Marktführerposition des Fichtelgebirges im Wintertourismus im Kranz der fränkischen Urlaubsgebiete.
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„Der hervorragende und lang andauernde Winter 2008 / 2009 wird durch den tollen Winter 2009 / 2010 bei den übernachtenden Gästen noch übertroffen,“ erläutert Michaela Schoberth-Bottenbruch, Geschäftsführerin der Tourist Information Fichtelgebirge. Eingerechnet der ca. 12, 1 Mio Tagesausflügler, die zu einem großen Teil auch im Winter zu verzeichnen sind, sieht sich der Bayreuther Landrat Herrmann Hübner auf einem richtigen und ausbaufähigen Weg: „Wir sind froh, dass wir unseren Wettbewerbsvorsprung im Wintertourismus noch einmal überproportional stark ausbauen konnten.“

Ein  Blick auf die oberfränkischen Nachbarregionen und in die Oberpfalz verdeutlicht  eindrucksvoll, wie gut das Fichtelgebirge insgesamt abgeschnitten hat:

Frankenwald: 

- 4,3 bei den Ankünften und + 1,2 bei den Übernachtungen

Fränkische Schweiz:
- 1,5 bei den Ankünften und + 7,4 bei den Übernachtungen

Franken gesamt
- 0,3 bei den Ankünften und + 2,7 bei den Übernachtungen
Oberpfälzer Wald
- 3,0 bei den Ankünften und + 0,8 bei den Übernachtungen.

Auch die durchschnittliche Aufenthaltsdauer hat sich um 0,1 von 2,6 auf 2,7 Tage erhöht. D.h. die Gäste blieben im Januar 2010 etwas länger in der Region als Januar 2009.

„Einen tollen Start in das Jahr 2010,“ konstatieren demnach die beiden Vorsitzenden der Tourist Information Fichtelgebirge, die beiden Landräte Hübner und Dr. Döhler. „Die Wintersaison ist für unsere Betriebe ein wichtiger Faktor und trägt entscheidend zu einer positiven Entwicklung der Auslastung bei“.
Die Monate Februar und März waren von der Schneesituation ebenfalls sehr gut und sollten den Aufwärtstrend ungebrochen fortgesetzt haben. 
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